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Jakob Neufeld wurde am 

28. November 1928 als siebtes 

Kind von Margarete und Hein-

rich geboren. Mit 8 Jahren wur-

de er in seinem Heimatort Susa-

nowo eingeschult. Die Zeit, in 

der er aufwuchs, war geprägt 

von Armut und Verfolgung. Ein 

besonders schwerwiegendes Er-

eignis war es, als im Zuge der 

lang anhaltenden Verhaftungs-

welle sein Vater im April 1937 

der Familie entrissen und er-

schossen wurde. Das prägte Ja-

kobs Kindheit und belastete ihn 

in den Folgejahren sehr. Er 

wuchs ohne Vater auf und muss-

te früh Verantwortung überneh-

men. Mit 12 Jahren beendete er 

die Schule und begann, als Ern-

tehelfer zu arbeiten. Nachdem er 

viele Jahre in der Kolchose gear-

beitet hatte, war Jakob 30 Jahre 

lang Kraftfahrer. 

Mitte der 1950er-Jahre wurde ei-

ne Veränderung in der Sowjet-

union spürbar: Nach Stalins Tod 

nahm die Verfolgung deutlich 

ab, und wie in vielen anderen 

Orten auch erlebten die Men-

schen in Susanowo eine geistli-

che Erweckung. So auch Anna, 

geborene Penner, und Jakob, die 

am 5. Februar 1950 geheiratet 

hatten. Aus dieser Ehe sind fünf 

Kinder hervorgegangen: Marga-

rete, Maria, Anna, Jakob und 

Hans. 

Jakob entschied sich für ein Le-

ben mit Jesus Christus und ließ 

sich am 25. Juni 1955 taufen. 

Seit er sich bekehrt hatte, bekam 

sein Leben ein neues Ziel. Er 

diente mit Freude in der Ge-

meinde in Susanowo. 

An Sonn- und Feiertagen stand 

Jakob regelmäßig im Freien und 

spielte geistliche Lieder auf sei-

ner Trompete. Ihre Klänge wa-

ren dann im ganzen Ort zu hören 

und läuteten zum Beispiel den 

Ostermorgen ein oder begleite-

ten die Menschen auf dem Weg 

vom Gottesdienst nach Hause. 

Das Haus war immer offen für 

Freunde und Verwandte. Die Fa-

milie lag Jakob sehr am Herzen. 

Ihr Glück wurde schwer getrübt, 

als Jakobs Frau am 6. Dezember 

1970 einem Herzleiden erlag. 



Einen weiteren Schicksalsschlag 

erlebte die Familie zwei Jahre 

später. Der jüngste Sohn Hans 

starb plötzlich im Alter von 

8 Jahren. 

Jakob wusste um den Schmerz 

des Verlustes. Im Jahr 2010 starb 

seine geliebte Tochter Maria mit 

nur 57 Jahren. 

Neben Zeiten der Trauer und des 

Schmerzes erlebte die Familie 

auch viele Zeiten des Glücks 

und der Zufriedenheit. Mit der 

Hochzeit von Katharina, gebore-

ne Rempel, und Jakob am 

26. September 1971 begann ein 

neuer Lebensabschnitt. Aus die-

ser Ehe ging Liese als jüngste 

Tochter der Familie hervor. Das 

Haus von Katharina und Jakob 

war ein Ort der Begegnung für 

die Kinder und Enkel. 

Auch nach der Übersiedlung 

nach Deutschland im Dezember 

1988 war diese herzliche Gast-

freundschaft ganz selbstver-

ständlich. Jakob scherzte und 

lachte gern. In der Familie und 

in der Gemeinde in Heidenol-

dendorf lebte er in seiner fröhli-

chen und lebensbejahenden Art 

den Glauben und die Hoffnung. 

Diese Hoffnung hat sich für ihn 

nun erfüllt. Am 7. August 2013 

holte Jesus Jakob nach Hause. 

Jakob Neufeld wurde 84 Jahre, 

8 Monate und 11 Tage alt. 

Er hinterlässt seine Ehefrau Ka-

tharina, seine Kinder Margarete, 

Anna, Jakob und Liese mit ihren 

Ehepartnern sowie 30 Enkel 

und 38 Urenkel. 

Unser Trost ist die Hoffnung, 

dass Jakob uns vorangegangen 

ist in den Frieden des Herrn und 

uns dort erwartet zum Wiederse-

hen. (nach Augustinus) 



В час, когда труба Господня над землею прозвучит 

И настанет вечно светлая заря, 

Имена Он всех спасенных в перекличке повторит, 

Там по милости Господней буду я. 

 

На небесной перекличке  

На небесной перекличке  

На небесной перекличке, 

Там по милости Господней буду я. 

 

В день блаженный воскресенья всех умерших во Христе, 

Водворенья их в обители Царя, 

Всех святых, омытых Кровию, пролитой на кресте, 

Созовет Он, и на зов отвечу я. 

 

Дай трудиться для Тебя, Господь, любовью всем служить 

С утра раннего и до заката дня. 

А когда велишь работу мне земную завершить, 

На небесный клич тогда предстану я. 

 

 


